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16-Jähriger wird
schwer verletzt
NEUMÜNSTER Am Freitag
wurde ein Jugendlicher
bei einem Unfall in der
Färberstraße schwer ver-
letzt. Wie die Polizei ges-
tern mitteilte, war eine
Pkw-Fahrerin (35) gegen
13.20 Uhr vom Postpark-
platz nach links abgebo-
gen. Dabei übersah sie den
16-Jährigen, der die Fahr-
bahn überqueren wollte.
Erwurde vomAuto erfasst
und auf die Fahrbahn ge-
schleudert. Mit schweren
Verletzungen wurde er ins
Krankenhaus eingeliefert.

Pool-Billard
für Einsteiger
NEUMÜNSTER Am Frei-
tag, 16. Februar, um 18
Uhr startet der Kursus
„Pool-Billard für Einstei-
ger“. Die Gebühr beträgt
30Euro.DerKursus findet
drei Mal, jeweils freitags
von 18 bis 20.45 Uhr statt.
Anmeldung (VHS: 20003)
bis zum 8. Februar. Veran-
staltungsort ist der Erste
Pool-Billard-Club an der
Gartenstraße 28.

SPD-Kreisparteitag beschließt 25-seitiges Programm und die Kandidatenliste

NEUMÜNSTER Die SPD Neu-
münster ist gerüstet für den
Wahlkampf. Bei einem ge-
schmeidig verlaufenden
Kreisparteitag amSonnabend
im Kiek In beschlossen die
Genossen das Programm zur
Kommunalwahl 2018 und
wählten die Kandidaten, die
nach dem 6. Mai ins Rathaus
einziehen sollen.
76 Wahlberechtigte von

rund 400 SPD-Mitgliedern in
Neumünster kamen an die
Gartenstraßeund folgtenden
kurzen Vorstellungen der Di-
rektkandidaten. Überwie-
gend einhellig zücktendie So-
zialdemokraten ihre roten
Karten und sprachen den 22
Wahlkreisvertretern ihre Zu-
stimmung aus. Die Liste führt
der Rathaus-Fraktionsvorsit-
zende Volker Andresen (72)
an, gefolgt von JeannieKubon
(31) und Bernd Delfs (64).
Die Liste hat der Kreisvor-

stand vorgeschlagen. SPD-
Kreisvorsitzende Kirsten
Eickhoff-Weber sagte dazu:
„Bei der Aufstellung der Liste
war es uns wichtig, Männer
und Frauen im Reißver-
schluss, Alte und Junge, Er-
fahrene undNeue in einer gu-
tenMischung aufzustellen, so
dass auch für die Wähler und

Wählerinnen sichtbar wird:
Wirmeinendas ernst, inNeu-
münster haben auch die Jun-
gen, die Neuen eine echte
Chance.“ An der Liste wurde
nicht gerüttelt, auch sie fand
breite Zustimmung.
Im Oktober 2017 hat die

SPD Neumünster angefan-

gen, das Wahlprogramm aus-
zuarbeiten, herausgekom-
men ist ein 25-seitiges Papier,
das unter dem Slogan „Zu-
sammen. Sicher. Vorwärts“
steht.KirstenEickhoff-Weber
wollte das Thema Sicherheit
nicht nur auf eine verlässliche
Polizei- undOrdnungsdienst-

präsenz reduziert sehen und
meinte: „Wir wollen eine
Stadt, in der man auch Ar-
beitssicherheit hat, in der be-
zahlbarer Wohnraum gesi-
chert ist und Eltern sicher
sein können, einen Kita-und
Hortplatz zu bekommen.“
Die kostenfreie Kita sei nach

wie vor Ziel, so Kirsten Eick-
hoff-Weber.
Weitere Themen sind unter

anderen Stadtentwicklung,
Wirtschaft,BildungundWoh-
nen. Das Wahlprogramm
wurde nach eingehender Be-
ratung einstimmig beschlos-
sen. Alexandra Bury

Mit roten Kärtchen gaben die Sozialdemokraten beim Kreisparteitag ihre Stimmen ab. BURY

NEUMÜNSTER „Hoffmanns
Erzählungen“ von JacquesOf-
fenbach wurden im Theater
für 450 Musikfreunde zu ei-
nem Operngenuss auf hohem
musikalischem und szeni-
schem Niveau. Begeistert und
lang anhaltend war der
Schlussapplaus!
Schon die ersten Takte des

Orchesters des Landesthea-
tersunterderenergischenund
einfühlsamen Leitung von
GMD Peter Sommerer ließen
aufhorchen.DerKlangwardy-
namisch und temperament-
voll, lyrisch und zupackend,
burlesk und romantisch und
passtegenauzudeminsich lo-
gischen, fantasievollen Regie-
konzept von Generalinten-
dantPeterGrisebach–hervor-
ragend ergänzt durchdie Büh-
nenbilder und Kostüme von
Michele Lorenzini. Großes
Lob auch für den bestens von
Bernd Stepputtis einstudier-
ten und überzeugend „beweg-
ten“ Chor.
„Momentan fällt mir gar

nichtsein, ichwerdeeineerns-
te Oper schreiben“, witzelte
Jacques Offenbach (1819-
1880)undschuf inseinen letz-
ten Lebensjahren eine der bis
heute meistgespielten Opern.
In „Hoffmanns Erzählungen“
machten Offenbach und seine
LibrettistendenDichter,Kom-
ponisten und Maler E. T. A.
Hoffmann (er lebte von 1776-
1822) zur Hauptfigur und
stellten ihmGestalten aus sei-
nen gespenstisch-fantasievol-
len Erzählungen zur Seite.
Das Landestheater verwen-

dete die Rekonstruktion von
Fritz Oeser (1977), der die
Rolle der Muse und des Ge-
fährten Niklas (Paulina Schu-
lenburg interpretierte die
Doppelrolle anrührend) stärk-
te und Hoffmanns Scheitern
an der Unvereinbarkeit von
höchstem Liebesglück und
dichterischem Höhenflug ins
Zentrum stellte.
Die Operndiva Stella ist Ge-

genstand von Hoffmanns Be-
gehren. Aus ihren Wesenszü-

gen phantasiert er sich mit
umnebeltem Geist drei Frau-
engestalten: die Automaten-
Puppe Olympia, die ganz dem
Gesang ergebene Künstlerin
Antonia und die Kurtisane Gi-
ulietta, die ihm seine Selbst-
achtung raubt.
Ralf Simon hatte für den

Hoffmann (fast) alles, was die
Rollebraucht:diepassendeEr-
scheinung, das eindringliche
Spiel, die angenehm lyrische
Stimme.NurdieTragfähigkeit
und Durchsetzungskraft sei-
nes Tenors reichte strecken-
weise nicht ganz aus. Der mu-
sikalische Mittelpunkt des
Abends waren drei herausra-
gende Damen. Brillant sang
und spielte Amelie Müller die
Puppe Olympia – absolut prä-
zise in jedem Ton. Großartig!
Angemessen gestaltete Julia
Mintzer die KurtisaneGiuliet-
ta mit üppigemMezzosopran.
AlsGast (fürAnnaSchoeck) in
der Rolle der für ihre Kunst
sterbenden Sängerin Antonia
bezauberte Susanne Lang-
bein. Très bien, Mademoiselle
Antonia!
Auch zwei Herren, jeder in

vier Rollen, gebührt großeAn-
erkennung. In den skurrilen,
verschrobenen Dienerfiguren
wuselteSamuelSmithüberdie
Bühne. Kai-Moritz von Blan-
kenburg, körperlich und
stimmlich sehr präsent und
beeindruckend, bereicherte
die Aufführung alsHoffmanns
diabolischer Gegenspieler.
Von solchen Opernabenden
bittemehr!

Karin HartmannSzene aus „Hoffmanns Erzählungen“. MATZEN

Sie wollen in den Rat:
1. Volker Andresen (72)
2. Jeannie Kubon (31)
3. Bernd Delfs (64)
4. Franka Dannheiser(66)
5. Axel Westphal (31)
6. Monika Schmidt (68)
7. Andreas Hering (49)

8. Yvonne Zielke-
Rieckmann (39)

9. Hasan Horata (61)
10. Süleyman Sami Inci (46)
11.. Thorsten Klimm (53)
12. Paul Weber (25)
13. Gerrit Köhler (38)
14. Andreas Kluckhuhn (67)

15. Claus-Rudolf Johna (46)
16. Manfred Zielke (65)
17. Roman Wagner (30)
18. Rico Kroll (38)
19. Philipp Beutler
20. Karsten Schröder (58)
21.ChristophHoltmann(38)
22. Frank Matthiesen (54)

Pol ize iber icht Wahlkampf-Auftakt in Harmonie

Ein Operetten-Erlebnis
der Extraklasse

Die Liste der SPD

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MONTAG, 29. JANUAR 2018 HOC SEITE 9
. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................

. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................


